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benannten Kirchen 
Heute Mittags 1 Uhr Weich. 


8 


St. Marien: um 9 Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. Um 12 uhr se. Are: 


digt⸗Amts⸗Candidat Blech. um 2 Uhr Hr. Diae, Dr. Höpfner. Dien⸗ 
ſtag, den 24. Dezember Mittags 1 Uhr Beichte. 

Röntgl. Kapelle. Vorw. Hr. Domherr Roſſolklewiez. Nam. Hr. Bicar. Haub. 

St. Johann. Vormitt. Hr. Paſtor Rösner. Auf. 9 Uhr. Beichte Sonnabend 
12% Uhr Mittags. Nachmittag Herr Dine. Hepner⸗ 


Dominikaner Kirche. Vorm. Herr Vicar. Skiba Polnisch. Anf. 854 Uhr. Hert 


Vicar. Juretſchke Veutſch. Anfang 10 Uhr. 
St. Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Borkowski. Auf. 9 llhr. zen Hr. 
Predigt ⸗Amts⸗Candidat Funck. Nachmitt. Herr Diae. Wemm 
St. Brigitta. Vormittag Herr ln Fiedag. 4 
St. Eliſabeth. Vormitkt. Herr Pred. Bock 


Carmeliter. Vormitt. Herr Dfarradminifientor Sowinski. Nachmittag Hr. Pfarr 


adminiſtrator Lanßmeſſer. 


St. Petri und Pauli. Vormittag Miltkeir- Gottes dienſt Herr Diblſtonsp sprediger 


8 15 anfang um 974 bet e Herr Prediger Bock. Anfang 
11 Uhr. 


8 3 


5 5 N 


= 2836 — 


St. Seine. Vorm. Herr eigene Ehwalt. Anfang. 2 Ubr. Beichte. 
Sennabend den 2ʃ. Dezember 127 abe Hiitage en Her 
Pred. Blech. 

Eg. Annen. Vorm. Hr. Pred. Mrongesius Pol niſch i 
St. Bar! ara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Hert Prediz t 
Oehiſchlaͤger. Sonnab⸗ nd den 21. Dezember Nachmittags 3 Uhr Beichte. 
St. Bartholbmai. Vormittag Herr Paſtor Fromm. 8 . „Amts 
Candidat Dietrich. b 5 
Hell. Geiſt. Vorm. Herr Prediat⸗ Amts Candldat Tornwaldt. ee 

St. Salparor. Vormitt. Herr Pred. Blech. 

Heil. Leichnam Vormittag Predigt und Commusion Herr Pred. geineß 

Kirche zu Altſchokt. and. Vorm. Hr. Pfarrer Brill 

St. Albrecht. Vom. Herr Probit Gontz. . 10 Uhr. 


ERTEILT ER EEE ERAEE 5 2 
An ge melde: 8 re m de 
Sngetommin den 19. Dezember 1839. 


i Herr Landrath d. Platen nebſt Frau Gemahlin aus dreuſladt, die Herren 
Gutsbeſitzer v. 3' tzewitz aus Zoppenow, vb. Dorne aus Boſchrol, Herr Kaufmann 
platzmann aus St. Petersburg, log. im engl. Hauſe. Herr Gutsbeſitzer Fliesbach 
nebſt Frau don Corow, log. in den det Mohren. Die Form Gutsdeſitzer d. 
Kalten nebſt Familie aus Klenowken, von Smelineki aus Luezin, v. Laczewski 
aus Pſewas, Thomaſius aus Pinkowitz, Herr Ammann Otte aus Dslanin, Herr 
Landrichter Groddeck nebſt Familie aus Behrendt, Herr Dr. med. Hiller nebſt Fa⸗ 
milie aus Schoͤneck, bie Herren Kaufleute Dyck und Meſick aus Schoͤneck, Herr 
Gutsbeſitzer Schoͤnlein aus Reckuu, log. im Hotel 5 Oliva. Die Herren Guts. 
befiger v. d. Marwitz aus Tuchlia, Würg aus Pr. Stargardt, Knuht nebſt 
Frau Gemahlin aus Pr. ee 3 5 Kaufmann A . Putzig, log. im 
Hotel de Thorn. 


enn m a c en g. 


. Die für die Beſſerungs Anſtelt zu Graudenz angeordnete jährüiche Hat 
e wird am erſten Weihnachtsfeirrtage d. J. auf die gewöhnliche Weiſe ale 
gehalten werden, was biermit zur e Keuntniß gedracht wird. 
Danzig, den 5. Dez'mder 1839. 
a Oberbuͤrgermeiſter, Bürgermeifter und Rath. 


a K „ „ 1 i 
L. d bean wi u 5 Uhr erfolgten fe, red des reine: As 


— , 


duft Richard glam ite wife in ſeinem 35 gen Bebensishre am a beste, ö 
Alden tief betrübt unter Verdütung alter Beileidszezeugung an 
Danzig, den 18. Dezember 1439. = 1 bie Hinterdlütttnen. 25 


S 1 r An; 07e n 


3. Ju der Buchhandlung don Fr. Sam. Gerha vd, dung 
safe M 430., iſt zu haben: 


Der unerſchoͤpfliche Maitre de Plaisie, 


eder die Kunſt in allen Jahreszeiten im Freien und zu Haufe, fa wie an allen nur 
benfdaren Zreudentagen die uanterhalenrfien und belaſtigendſten Partien anzuord⸗ 
nen. — Enthaltend: die beſten Spiele, Lieder, Deklamir und Kuuſiſtück: u. . w. 
Ein unentbehrliches Haus und Handbuch für alle lebensfrohe dentiche. Familien. 
Si beste mit neuen Spielen und Kunſtſtücken ſehr ve mehrte Auflage. (Um mehre 
Wogen derm. ‚aber. im Preife nickt erhöht.) In eleg. Umſchl. Seh. 12. 1 Nthle, 
f Schon ſieben Mele neu erſtan“ en N 
ER Kehr ich bei frohen Leuten ein 5 
Und being herber aus auen Landen 
Der Kurzweil viel zum Luſtverein. 
9 Wenn unter Hunderten nur Eines 
In Taſch' und Kopf mich bei ſich har, 
So wird aus langer Weile Keiner 
Dei Spiel und Freuden fat und matf. 
Wer mich in meinen jüngern Ita 
Als. Towanneber ſchon benpizt, 8 
Den fan ich beſſer jetzt verwahren, 
Damit ſein Scherz und Witz recht blitzt. 
Ein Späsenater ohne Gleichen 
ot mich diesmal neu ausſtaffiet 
Und nun werd' ich Euch erſt recht zeigen, 
Wie Jrohſinn die Giſellſchaft ziert. f 
Fürwahr! Man draucht mich nur zu koufeg, 
u ſchnell ein witz ger Kopf zu ſeyn! f 
Des, der mich weg hat, wird man taufen: 
Den Luſtigmacher net und fein. 
en Necenfent im Berliner Figaro 1835 ſagt: „s ill gewiß feine lichte Auf⸗ 
gabe, eine zablreiche muntere Geſellſchaft ohne Karten 12 piel und un ausgeſeßte Con- 
Lerſation fo zu unterhalten, daß die Langeweile keis Terrain gewinnt, ſondern daß 
des sel ER Senerkeitiund forswäpsender Regſamkeit u. Selbſt er 


5 
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ur noch To erfinderiſchen Kopfe werden die Ideen hierzu oft ausgehen. Das den 
enannte Werkchen, das durch eine Reihe vorhergehender Auflagen ſeine Zweckmaͤßig⸗ 
beit bereits hinreichend bewahrt hat, wird. hierbei als ein ganz vortreffliches Aus⸗ 
hülfsmittel dienen, denn es enthalt der Spiele und Beluſtigungen eine ſehr große 
Anzahl und es möchte viel Zeit dazu gehören, um dieſen großen Vorrath zu erſchoͤp⸗ 
fen.“ — Der Recenſ. im Berl. Modenſpiegel 1835 NE 32. ſagt: „Dieſes Vuͤch⸗ 
lein hat nun 7 Auflagen erlebt und iſt allemal ſehr vermehrt und verbeſſert worden. 
Es empfiehlt ſich vor allen ähnlichen Schriften durch eine große Mannichfaltigkeit. 
Langeweile kann unmoglich in einer Geſellſchaft einreißen, die dieſes Büchlein mit 
Sinn und Auswahl zu ihtem Führer macht. Somit erfüllt es feinen Zweck voll 
kommen.““ = J. G. Volgt. 
. Weimar. f 5 
RE: Allgemein beliebte Schrift in zehnter Auflage. Be 
4. In der Buchhandlung von Fr. Sam. Gerhard Lang⸗ 
gaſſe M 400., iſt zu haben 8 2 i 
ä Ji. J. Alberti's neueſtes RE = 
Comp li nent ir u ch 
Oder Anweiſung, in a de dan in allen, Verhaͤltniſſen des Lebens hoͤf⸗ 
lich und angemeſſen zu reden, und ſich anftändig zu betragen; enthaltend Glückwün⸗ 
ſche und Aureden zum Neujahr, an Geburtstagen und Ramensfeſten, bei Gebur⸗ 
ten, Kindtaufen und Gevatterſchaften, Anſtellungen, Beförderungen, Verlobungen, 
Hochzeiten; Heirathsantraͤge; Einladungen aller Art; Anreden in Geſellſchaften, beim 
Tanze, auf Reiſen, in Geſchaftsverhaͤltniſſen und bei Gluͤcksfaͤllen; Beileidsbezeigun⸗ 
gen ꝛc. und viele andere Complimente mit den darauf paſſenden Antworten. Ned ſt 
elnem Anhange, enthaltend: Die Regeln des Anſtandes und der feinen Lebensart. 
N 8. geh. Preis 1274 Sgr. 8 5 
Elegante Etui⸗Ausgabe, mit Goldſchuitt 15 Ser. er 
Ueber die hohe Nützlichkeit und Brauchbarkeit dieſer Schrift in den mannigfachen 
Verhaͤltniſſen und Vorfällen des menſchlichen Lebens herrſcht nur eine Stimme: Ge⸗ 
genwaͤrtige neue Auflage iſt ſehr berbeſſert und bereichert, und zeichnet ſich durch 
ſunbern Druck und ſchoͤnes Papier as. EI % 
e Da noch ein aͤhnliches Werk unter gleichem Titel exiſtirt, fo bemerken 
wir hier nacheraͤglich, daß nur diejenigen Exemplare als ächt anzusehen fine, 
auf deren Titel der Name des Berfaſſers „J. I. Alberti“ gedruckt ſteht. 


„ F, Dieubifche Botföfaiender „ 40 lo mee 
Won. Mit 2 Stahlſtichen, fortwährend a. 10 und 1054. Sge· zn haben 
ee Buchhandlung don S. An hut N, Bangenmartt NE 433. 
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„ Bei Earl Henan in Berlin iR erschienen ind in Danzig in L. G. 


9 W Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe M 598. 
zu haben: „ l 5 
„ Meberficht des Geſchäftskreiſes 
der Dienſt⸗ und Reſſor:⸗Verhaͤltniſſe ſaͤmmtlicher Behörden des Staats, nebſt den 
Titulaturen preußiſcher Beboͤrden und Beamten, Tee vermehrte und ver beſſerte Auf⸗ 

lage. Gr. 8. Geheftet 10 Sgr. . er Er 


7. Bei Car! Heywaun in Berlin iſt erfthienen und in L. G. Ho⸗ 
mann's Kunſt, und Buchhandlung in Danjig, Jopengaſſe 593, 


zu haben: 


Geſetz⸗ und Verfaſſungskenntniß für den Staats⸗ 


bürger jeden Standes. Vom Eigenthum, deſſen Beſchränkungen, und deſſen Erwer⸗ 


bung durch Erbſchaften, Vertrage ꝛc. Von der Ehe, und den Rechts⸗Verhaͤlltniſfen 


der Eheleute in Bezug auf Vermoͤgen, Familienangelegenheiten, Scheidung ze. Ders 
bältniß zwiſchen Eltern und Kindern. Von außerehelichen Kindern. Vormundſchaf⸗ 
ten. Geſindeweſen, Bürgerſtand und Städteordnung. Bauernſtand. Militairber⸗ 
pflichtung. Invaltedenweſen. Unerlaubte Handlungen und Verbrechen. 7te durch⸗ 
aus vermehrte und verbeſſerte Auft. gr. 8. Auf weißem Papier, ſauber gedruckt 
und broſchirt. Preis 124 Sgr. 5 : BEE ; : 

Ein ſehr fleißig ausgearbeiteter Leitfaden in Rechts angelegenheiten, der in allen 
Fallen, genauen Rath erthellen, und Niemand im Stiche laſſen wird. Daß in weni⸗ 
gen Jahren an 26000 Exemplare dabon abgeſetzt wurden, dürfte wohl der beſte Be⸗ 


weis von der Brauchbarkeit des Werkchens fein, und alle Empfehlung überflüßigg 


machen. . 
8. 
Buchhandlung von S. Anhuth, Langenmarkt angekommen: 
Neues Bilderbuch m Belehrung und Unterhaltung. 


30 illuminirte ‚Blätter in Folio mit Text dazu. Preis, ſchoͤn gebunden 


2 Kthlr. 19 Sgr. 


Dieß Bilderbuch euthält das Wichtigste aus den drei Ralurreichen, und har 
bor allen andern den Vorzug, daß die Zeichnungen nicht Phantaſiebilder, ſondern 


nach den beſten, neueſten und koſtbarſten Orkginalen (nach Oken, Esper, Nöfel, Blech, 
Schreber, Schinz, Cuvier, Jardine, Temmind ꝛc.) entworfen und kolorirt wurden. 
Moͤglichſt voſtaͤndig giebt es: die deutſchen Voͤgel mit Ihren Eiern, die Schmitter 


el Carl Hoffmann in Stuttgart iſt ſo eben erſchienen und in der 


ee 


lige mit Naupen und Puppen, die Get⸗, Gewürz⸗ und Naßpflanzen, Getraſde, u 
Bau garten, ıd.nfo. Die wichtipſten Thiere und Gewächſe aller Zonen; es dietet wer 
Fugen) nicht nur die anziehendſte, erfteuendſte Uaterheltung und Beſchäftizung, ſon⸗ 
dern zugleich Aufklärung üder vielerle! Aberplauben, einen wahren Schatz von Kennt: 
niſſeu, der, ſpielend erworben, zum weiteren Fleiße, zum ferneren Lernen anſpernen 
maß Als Mittel zum Anſchauungs⸗Unterricht dürfte es von keinem andern über ⸗ 
kroffen wee den. 88 8 EEE 2 


U 


z as TE 
Anzeigen. = 


9. Anträge zur Berſſcherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönix 
Aſſecu:anz⸗ Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Woaren, ſo wie zur Ledens⸗ 
Werſicherung dei der Londoner Peltcan⸗Compaaute werden abgenommen von Ales 
Gibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe M 1991. i 


10. Verſicherungen gegen Feuersgefahr, auf Grundſtücke, Mobilien und Ef: 
ten, bei der Royal Exchange Assurance Association in London, werden is 
den billigſten Prämien ang nommen Langgarten W 235,37. dei dem Haupt⸗Agen⸗ 

den 5 i Elkan Mankiewicz. 

11. Saͤmmtliche noch nicht bezahlte Actien der Reſſource zur Geſelligkeit wer⸗ 

den den Jubadern derf ibn zur Abzahlung am Iſten Juli 1840 dergetialt, geküs⸗ 

digt, d ß von den dis zum gedachten Tage nicht zur Bezahlung präſentirten Actlen, 
keine Zinſen weiter gezohlt werden, Diejenigen Jnhader von Actien, welche es vor⸗ 
zieben ſollten, dieſelden ſofort mit den Zinſen, bis zum 1, Januar 1830 de gaßlt 

zu erhalten, erſuchen wir, die qzuttirten Actien unſerem Schatzmeiſter, dem Herr 

Bateg Ceſſtrer Simon, gegen Empfangnahme des Kapitals und der Zinfen einzn⸗ 

liefern. 5 N 8 8 5 f i 

Danzig, den 12. December 1639. „ 
RER Die Vorſteher der Reſſource zur Befeigkeit. Er 

12. Runden, welche bieſige Schulen beſachen ſollen, werden unker biffigm Be 

dingungen in Penſton genommen vom Zaßnarzt Klein Ziſcherthor AB 128. 

13. das Backhaus vor dem Legenthor dicht am der rothen Brücke, neds 

Hofplaz und Stallgebäude, feiner Lege wegen auch zu manchem and rn Gewerbe? 

geeignet, «fl Dilfig zu verkaufen, allenfalls auch zu vermiethen, und kann iepe gleich, 

oder zum I. Aprit 1540 bezogen werden, Naͤheres Johennisgaſſe . 1369, 

14. Eine trockene helle Unteruubde, we moglich hoch gelegen, und zwei Sta⸗ 

deu in der Honge-Crage, in den Hauptstraßen der Rechkſtabt gelegen, werden In 

Ollers der dewöhnlichen Ziebzeit zu miethen geſucht. Offerten nimmt des Königl. 

Zar lligenz E, mteir mit S. at 42. bezeichnet aan. 

15. Wer die Steats⸗Zeitung pro I. Quartal f. J. mitzuleſen wünſcht, der 

melde ip gefäuigt Heil. Gäfgefe M 7. 3 


1 


E261 e 
16. 5 en Pudtieum erlaube id mir zum u henden Meienachts⸗ 
markte mein we hlaſſerti tes Manu factur-Waareplager, unter Zuſiche⸗ ung der reell. 
Ben San bei al; Vanpen. Preiſen zu empfehlen. 
; A. J. Kiepke, Schnuͤffelmarkt 2 637 


17. Den Wechſel 1 Wohnung Heil. Geiſtgaſſe mit der in dem Haufe Pe 
terfiiengaffe NE 1483. geborſamſt anzeigend, empfeble ich mich Einem reſp. Publiko 
und meinen geehrten Kunden dem ferneren Wodlwollen, und bemerke, daß außer 
berzüglich gutem Tiegenhöfer Braundier⸗ Weiß» Lagerbier, aͤchtem Putzlaer Bier a 
Flaſche 1 Sgr. (3 Flaſchen für 217 Sgr.) und Brennſpiritus, an Biernalient 
Schweinezungen, geraͤucher te Würſle, Reun augen, Holl. Heeringe, Sauer⸗Kumſt und 
faure ‚Qurten zu billigen Preifen kei mir zu haben find. 
Wittwe Schneidemeſſer. 


18. Das in Heillgenbi unn Vage Gaghzus „zum goldenen Löwen“, iR zu 
Oſtern richter Ziehzeit zu e „oder zu verkaufen. Nähere Nachricht darii 
ber, Tepfergaſſe ME 33. 
19. Die verehrlichen Mitglieder ber mehere Concordia werden hierdurch zu 
einer bee, Verſammlung auf 
Freitag, den 27. Dezember c. Mittags Ya vu. 
eingeladen. Wahl und diverſe Vorträge. 
Dang, den 20. Dezember 1839. 
e Dr u 
mo eee eee 
1 20. Sg e Publikum empfiehlt ſich Unterzeichneter Eger Anferti⸗ 
gung aller Gattungen tapezterter und untapezierter Meubel und Biſtard nach 
dem neueſſen Geſchmack; auch werden alle Beſtellungen von Tiſchler⸗Bauar bei⸗ 
ten, Btmmeseinridptangen u. dgl. angenommen und auf das Kulfpiechen de x 
angefertigt. 

i Mehrere ſauber, elegant und dauerhaft gearbeitete Nahe, Sopha⸗ en © 
Anſetztiſche ſtehen zur sefäliaen ee des 7 ‚bereit, und offeriyt 
billigen Preiſen RE 8. Stoeveſandt, 

1 M 378. 
— .. 7 
eu Die unterzeichnete Wein bandlung mpfieblt ſich zum bevsrſtehenden Weih⸗ 
nachts feſte aufs Beſſe mit dem Bemerken, daß fie nicht allein für warme Speiſen 
und Getraͤnke die größte Sorge tragen wird, ſondern daß ſie auch fuͤr die ar 
I Unterhaltung das Publikums durch muftalfee Abend » Soireen die groß 
fe Sorgfalt verwenden wird. Carl Heinrich Leut doltz, 


Langenmarkt M 446. 


= das S ch hg chr Garten⸗ Local wird . den 
Feiertage N einem reſp. Publikum in Erinnerung aibragt 5 
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5 Welhnachtsgeſchenken 


für die Jugend und für Erwachſene 


erlaubt die unterzeichnete Handlung ſich ihr in dieſem Jahre beſonders reiches La⸗ N 


ger von Buͤchern, Lithographien, Kupferſtichen, Landkarten und Atlanten, Vorſchrifz 


ten und Vorlegeblattern zum Zeichnen, fo wie auch eine 


große Auswahl von huͤbſchen Kinderbeſchaͤftigungen, 
dem derehrfihen Publikum ergebenſt zu empfehlen. Indem ſie zu einem Beſuche 
ihres Geſcheftslokales hoͤflichſt emladet, wo mit Vergnügen alles vorgelegt, und nach 
Wunſch zur nähern Prüfung und Auswahl auch in die Wohnungen überſendet ‚mer, 
den wird, bemerkt fie zugleich, daß daſelbſt während der Weihnachts⸗Markltage tig 


Liepmann ſches Oeldruckbild 


zur Ant für Jeden aufgeſtellt iſt. 5 
Buch⸗ und Kunſthandlung vonn 
Fr. Sam. Gerhard, Langgaſſe e 400. 


Sun relp. Herren Schäfereibeſitzern in Weſtpreußen, ermangele ich nicht 


1 N 
biermit die ergebene Anzeige zu machen, daß ich im Monat März k. J., zur Claſſi. 


ſihirung der Schsafheerden die dortige Gegend wieder bereiſen werde. Ich werde 
mich dieſem Geſchaͤft nater denſelden a 8 J 
Jahren, nämlich: ſelben Bedingungen, wle in den vorpergegargenen 
für ganze Heerden a 1 Athlr. pro 100 Stück, und für Mutterſchaafe uud 
1 85 ie al 


Jaͤhrlinge allein, a 1 Stthle. 10 Sgr. pro 100 Stu N 


‚ Mitergiepen, wobel ich deinerfe, daß ich ganz neue Heerden nur den 500 Köpfen 
an, zur Claſſificirung annehmen kann. Diejenigen Herren die auf meine obige 


Offerte reflectiren, und mir noch nicht ihre geehrten Aufträge haben zukommen laf⸗ 
ſen, bitte ich hoͤflichſt, mich in Zeiten, unter der unten bezeichneten Adreſſe hlemit 
zu beehren, um meine Reiſe⸗Ronte darnach einrichten zu können. Mleichzeitig em⸗ 
fehle ich mich, bei meiner Kenntniß der vorzüglichſten Schäfereien in Weſtpreußen 
und Pommern, wie früher, auch zu Aufträgen auf jede Gattung von Schaafhöden 
a e ige en ſowohl als Verkauf, die reellſle 
und Bedienung. — Auftrage an mich übernimmt i uzig der Kan, 
mann Herr G. Gützlaff. 7 f 1 349 9 2 155 Dauzig u. a 
Berlin, den 3. Dezember 1839. C'. Panfeh, “en 0 
m TRUE LT Schoͤnhaͤuſer Allee im Ottoſchen Hauſe. 
25. Ganze, halbe und viertel Looſe zur Iften Klaſſe Buffer’ Lottorie ſind tag ⸗ 
lich in meinem Lortorie⸗Komtoir Heil. Geiſtgaſſe M 994. zu haben. Reinhard. 


27. Sonntag, d. 22. d. M. Konzert im Fromſchen Lokal. 


Erſte Beilage. ae) . 


